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  Bern, 8. April 2016  
  Liebe Parteifreunde 
Sehr geehrte Delegierte und Gäste  
In Anbetracht der grossen Völkerwanderung nach Europa gilt es zu handeln. Die von Bundesrat und Parlament vorgeschlange Asylgesetzrevision schadet der Schweiz. Was nützt das schnellste Asylver-fahren, wenn ablehnende Entscheide nicht unverzüglich vollzogen werden? Richtig: Es wird schneller 
Platz geschaffen für noch mehr unechte Asylbewerber. Die Attraktivität der Schweiz steigt. Auch lo-cken grosszügige finanzielle Rückkehrhilfen und Gratisanwälte. Zudem wird der Rechtsstaat ausge-
hebelt, indem neu Enteignungen von Privaten, Unternehmen und Gemeinden für die Erstellung von Bundeszentren möglich werden. Mit der schädlichen Asylgesetzrevision sollen hunderte von Millionen 
Franken in die Behandlung neuer Asylgesuche investiert werden, anstatt in die konsequente Rück-schaffung abgelehnter Gesuchsteller. Zudem basiert das gesamte Konzept auf längst überholten Grundlagen und Zahlen. Die Asylgesetzrevision, die Dank einem Referendum der SVP am 5. Juni 
vors Volk kommt, ist definitiv das falsche Signal zum falschen Zeitpunkt.   
Am gleichen Datum stimmen wir über die Initiative „für eine faire Verkehrsfinanzierung“ (sog. Milch-kuh-Initiative) ab. Diese verlangt, dass die Erträge aus der Benzinsteuer in Zukunft zielgerichtet für die Strasseninfrastruktur investiert werden. Die Initiative wurde von einem überparteilichen Komitee 
mit Unterstützung von Wirtschaftsvertretern und -verbänden lanciert. Die Ursachen für die Überlas-tung der Strassen sind Engpässe, schlechter Unterhalt und mangelhafter Betrieb der Nationalstras-
sen. Investitionen in die Strasseninfrastruktur sind dringend nötig. Engpässe müssen beseitigt und Umfahrungen gebaut werden. Heute werden knapp ein Drittel der 9 Mia. Franken, die der Bund den Strassenbenützern aus der Tasche zieht für Strassenaufgaben verwendet. Der Rest fliesst in die all-
gemeine Bundeskasse oder wird in den öffentlichen Verkehr investiert. Bei einem JA zur Initiative sollen die Abgaben der Strassenbenützer auch wirklich für die Strasse eingesetzt werden.  
 Im Anschluss an die Parolenfassungen folgen die Behandlung des Vorschlags zur Änderung der Sta-tuten und die ordentliche Neuwahl der Parteigremien inklusive Parteipräsident für die nächsten zwei 
Jahre (Anträge Statutenänderung und Nominationen im Anhang). Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Erscheinen an der Delegiertenversammlung in Langenthal.  
  Mit freundlichen Grüssen 
  SCHWEIZERISCHE VOLKSPARTEI  Der Parteipräsident Der Generalsekretär 
  
  Toni Brunner Martin Baltisser 



Noch attraktiver für Scheinasylanten? 
Delegiertenversammlung vom Samstag, 23. April 2016 
Parkhotel Langenthal, Weststrasse 90, Langenthal (BE)  

 
 10h30 Eröffnung mit der Schweizer Landeshymne  
 10h35 Grusswort der SVP des Kantons Bern 

Kantonalpräsident Werner Salzmann, Mülchi (BE) 
 
10h40 Begrüssungsansprache 
 Nationalrat Toni Brunner, Parteipräsident, Ebnat-Kappel (SG) 
 
11h00 Sicherheit, Terrorismus und Migration: die Herausforderungen unseres Landes 
 Bundesrat Guy Parmelin, Bursins (VD) 
 
Parolenfassungen für die eidgenössische Abstimmung vom 5. Juni 2016 
 
11h15 JA zur Änderung des Asylgesetzes 
 SP-Ständerat Hans Stöckli, Biel (BE)  
 
11h25 NEIN zur Änderung des Asylgesetzes 
 Nationalrat Roger Köppel, Küsnacht (ZH)  
 
11h35 Diskussion und Parolenfassung 
 
12h00 Mittagspause  
 
12h45 JA zur Volksinitiative «Für eine faire Verkehrsfinanzierung» 
 Nationalrätin Nadja Pieren, Burgdorf (BE) 
 
12h55 NEIN zur Volksinitiative «Für eine faire Verkehrsfinanzierung» 
 Nationalrätin Regula Rytz, Nationalrätin und Co-Präsidentin, Grüne Partei, Bern 

(BE)  
 
13h05 Diskussion und Parolenfassung 
 
13h30 Statutenänderungen gemäss Antrag Zentralvorstand 
 
14h15 Gesamterneuerungswahlen Organe SVP Schweiz 
 
Ca. 
15h00 Varia   
15h15 Ende 
 



Cantique suisse 
 
Sur nos monts, quand le soleil 
Annonce un brillant réveil, 
Et prédit d'un plus beau jour le retour, 
Les beautés de la patrie 
Parlent à l'âme attendrie; 
Au ciel montent plus joyeux, 
Au ciel montent plus joyeux, 
Les accents d'un coeur pieux, 
Les accents émus d'un coeur pieux. 

Schweizerpsalm 
 
Trittst im Morgenrot daher, 
Seh' ich dich im Strahlenmeer, 
Dich, du Hocherhabener, Herrlicher! 
Wenn der Alpenfirn sich rötet, 
Betet, freie Schweizer, betet! 
Eure fromme Seele ahnt 
Eure fromme Seele ahnt 
Gott im hehren Vaterland, 
Gott, den Herrn, im hehren Vaterland. 
 

Psalm svizzer 
 
En l'aurora la damaun ta salida il 
carstgaun, 
spiert etern dominatur, Tutpussent! 
Cur ch'ils munts straglischan sura, 
ura liber Svizzer, ura. 
Mia olma senta ferm, 
Mia olma senta ferm Dieu en tschiel, 
il bab etern, Dieu en tschiel, il bab 
etern.  

Salmo svizzero 
 
Quando bionda aurora il mattin c'indora 
l'alma mia t'adora re del ciel! 
Quando l'alpe già rosseggia 
a pregare allor t'atteggia; 
in favor del patrio suol,  
in favor del patrio suol, 
cittadino Dio lo vuol, 
cittadino Dio lo vuol. 

  


